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341t371 UrtliÖe Bauvoreürlfl t$atzrugl
der Stadt Völllinpn tür dar Gcbiet dsr clieraallgar lelg.

workrdirtktiiin Ia Völlltttgtt-ßcfuleuto*r

AuI Grund der S 113 Äbs. t der Bauordrung für das
$sarland {Landesbauordnung * L8O -} vom 12. 8, 1986
{Ant*ü'I, S, 520J in Verbinduag mit S 11 der Gcarsinde.
ordnung in der Fossunß vom 10. s, 1968 [AEtsbl. S. $ffSl
werden mit Crn€helgung des Ministers des lnncffr *
Oberete Landusbaub€h6rde - für das unten n$hor be-
cel&nete Gebirt folgaada örtllüe Bauvorsüf,llt*n erlaa-
sen: 

s I
' 

Srtllclor Goltnngrbccici

Die Satzung gtlt für die B*hauung an dar Wohn*tra$s
{$traBc Nr. ?7J irn Beraich d*r ebomatlgcn Bergwtrkx'
direktion.

I

s ,
Sertdlorl drr Hruptgcbäude

a] Ccscho$hähe: Kellor- berv. Untergescho6: max.
2,60 m

. Erdgescho$: max. $,@ m
bJ Dacbnalg*ng und

Dacbform: fiatt*ldach: 18 Grad bi* !$ 6rad
l| Kniertockhöhe: nrax. 65 cm, gemssssn vou Ober-

knntc Senk* bis Unterkante FuS-* platte
d] Dachaindeckung: ort*übltch {2. S. Ziegell
e) Dachaulbnutan; nicht ge*tattet
fi Dachüberstandr Trauf*: niax.60 cm

Ortgang: max. '40 cm

g 3

Oo*talttmg ücr Gar*gtn

Bei Garegen üüS€rhälb d*e lfauptgebäudoo
a) mäx. licbte Höh*; 2,80 m
b] Garagen, dia nit dam l{auptgeb{ude eine Einhelt bil-

den. eind diesem architektonisch anzupaseen.
cJ Caragen, die nebeneinander auf der Crundstückrgren-

za odor nshe beieinander erridrtet werden, sind in'dr:r 
äu$*rnn Gn*toltung und Aunführsng rnf*inander

sbzustinnren.
d) Dacblorm und Eiudeckung:

Dachform und üachneigung sowie Eindackung sind
dem tlauptgebäudr enaupas*n.

s 4
Gertallung der Einfriodlgung

aJ Ao der Stre0*rgrenae;
Nördtiüe Seite der Straße Nr. 2?: Randsteise,
Südlichu $cito drr StraBe Nr. 27: Mauerwerk oder
Wa*chbetorr, äo rm {ber litro0enkrone.
Sia' Gestaltung der Zugänge leann indjviduell.dem
I {auptgeträude rugeordnet erlolgrn.

b| Seitlidre 4bgreozung vor den Gebäudefludrten \Ärie
unter a) Sätz 1 ünd 2 beschrieben.

cl $e.ttliehe und riickwÄrligc Abgrenzungen hinter den
G*bä udelluchlen;
Maschendrsbtraun 1,0 m hoch,

5 s
tldnuagrtridrigkrlttn

rl Ordnungswidrlg nach g 111 Atrs. 1 Nr. 7 LBö handelt,
wrr bauliche .lrnlagan im Widarxprueh :u.don g$ 2 bi*
4 diegcr 

'örtllchen 
Sauvor*chritt€n errlchtel' od€r

ündert.
bl Die Ordnungrwidrigkeiten können mit einer Geldbu8e

bir r.u 1o $00 Übt gedhndct werdcn.

$ F
lnkrsfllrctsr

Varstehende örtlidre Sauvorndrdften treten einen Tag
nrch dcr Veröffentllchung its Amtsblqt1 des Sanrlaldes
in Kraft.

Völkl ingcn. den 12. {1. 1973 öor Oborbllrgarurßfu tit

In Vertretung

Durand
Biirg*rmeitter

forllßutünd€r Borur lqr Abooh.nrtn !r�snrdnad uad drn übr&on Llndrrn dcr Bundorrcoubllk nrtf dür* dlo :urtÄndl8:üa Forttnatnltü& t{t Äbat-
ncatöo dG! Aurtaadlsr dür& ür gr&lbrö&or ?€ltu{ VGrlog unil Drrr&attt Cmbfl 66 Sasrbtü*oa. Gutonborgrtra-üc t1-21. Ilr8lt drr Vlolttlldlrüt.
aboanaooutr 7,05 DM. olnr&lb0llü rUlr ?orrßab0hj!ä. Dlsrtf Prqlr rntbült kcl.&ä Mchrtp6tlttautr, würl .lfu Lnndotfl*lorura Intl duf Htr{urg{rb{
ddr Ault'bhtlG! olnr nl$t do! UBlatllt€utr uiürllrßrad. öflradtü-rrütllür.Atrfgrbü f,rfüIlt. Yeflrül von Elnrslstü*cü uu d{rtl dll learlrüürr

rtbült kcl.na Mchr$6tlrtau'r, wlll dfu Lnndofto*lorulg In l duf Htr{u|gfibo
rlLtüa Aulßbc {rrfollt. Ver}ruf von Elnrslrtü&au uu d{ni dll Searbröürr
: Saarlard--Dcr Cbol dor glorrl$$dct. üaarbtS*la, ^a t"üdrf,l8rtlru 1{,Zottun8 Vorlü8 uöd Oru*ürol CtrtbH" - HomuagGb6r ud

, Tr:tr tor Yrrlttrnu**o.oo#*rf&*
Vorlag und Dru*6rc1 C.qbH.
atb.b|r qr d.|| Ctret dar ltaslrlqntld - Arilrblol$t.lta,

GsLiNo€
6 Y*XA9l1r , {

LU0W€{L€SStRlSSt  (  l . l ,O .  rGr }

Dnr=*: Sasrbrü&rr ?qttung Vorleg und Dru*it€l GübH.
ft:tr l0r Yrrtlfrollld|unt.a lä läla!{{tl a.r la!?lürt|.r .rb.[.r qr d.|| Ctret d.r ltarl

L 3|rtt?gü.r l, lr! LrdrliFtldr llr T.|rfsn tt {il. fp. ff


